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Liebe Brüder und Schwestern!

Mit dieser Katechese möchten wir uns auf die Feier der Heilsgeheimnisse unseres Glaubens an
den heiligen drei Tagen des Ostertriduums vorbereiten. Im Evangeliumsabschnitt, den wir zu
Beginn der Audienz gehört haben, ist bereits vom Verrat durch Judas und von der Auslieferung
Jesu die Rede. Die Macht des Bösen bricht mit ihrer ganzen Abscheulichkeit über den
Menschensohn herein, doch Jesus, der Herr, weicht vor dem bitteren Kelch nicht zurück und wird
am Ostermorgen als Sieger über Sünde und Tod vor uns stehen.

Die Liturgie lädt uns ein, die Geheimnisse unserer Erlösung in der Gemeinschaft der Kirche zu
begehen. Die Priester erneuern ihre Bereitschaft zum Dienst am Heil der Menschen in der
Chrisammesse mit ihrem Bischof. Beim Gedächtnis des Letzten Abendmahls am
Gründdonnerstag vergegenwärtigen wir die drei großen Gaben, aus denen die Kirche lebt: die
heilige Eucharistie, das Priestertum und das Gebot der Liebe. Sie alle gründen in der Hingabe
Jesu am Kreuz. In der Feier der Osternacht weichen der Schmerz und die Trauer über den Tod
Jesu dem Jubel der Kirche über die Auferstehung und das neue Leben, das der Herr uns schenkt.

* * *

Einen herzlichen Gruß richte ich an die deutschsprachigen Pilger und Besucher. Um aus den Kar-
und Ostertagen geistlichen Nutzen für unser Leben zu ziehen, muß uns klar werden, daß wir nicht
bloße Zuschauer, sondern zutiefst Betroffene sind. Der Herr gewähre euch in diesen Tagen die
Gnade einer wahren inneren Anteilnahme am Leiden Christi und an der Freude seiner
Auferstehung!
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